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Moin Moin!
Liebe Leserinnen und Leser, 
Sie halten gerade schon die sechste Ausgabe des „Na so was“ - Magazins in Ihren 
Händen. Wie schnell doch die Zeit vergeht und auch wenn das Magazin in Hesel 
im zarten Alter von sechs Monaten noch eher in die Krabbelgruppe gehört, richtet 
sich der Blick in dieser Ausgabe auch auf das Seniorenhaus in Hesel, welches die 
Titelseite schmückt.
Denn in dieser Ausgabe sind gleich zwei Artikel dieser Einrichtung gewidmet. Zum 
einen haben Schüler aus der Oberschule Kloster Barthe einen halben Tag mit den 
dort lebenden Senioren verbracht. Zum anderen sind umfängliche Renovierungs-
maßnahmen an dem Haus vorgenommen worden. Bildhafte Impressionen und In-
formationen hierzu finden Sie auf den Seiten 6 und 7.
Auf Seite 4 in dieser Ausgabe berichtet der Bürgermeister von Schwerinsdorf And-
reas Rademacher von seinen Bemühungen, den Verkauf der „Steerner School“ zu 
verhindern. 
Bei der Lektüre dieser Ausgabe kann ich Ihnen nur empfehlen, Ihren Terminka-
lender stets gezückt zu halten. Musikalische Großereignisse werfen ihre Schatten 
voraus. Den Auftakt macht die „Back to Black Party“ am 4. April in Schwerinsdorf 
(Seite 22). Weiter geht’s mit einem großen Schlagerabend in Hesel am 15. Mai 
(Seite 13) und am 5. Juni wartet ein weiterer Leckerbissen für die Schlagerfans in 
Firrel beim Schlagerabend (Seite 20).  
Viele weitere interessante Artikel und Berichte warten nur darauf, von Ihnen ge-
lesen zu werden.
Unterhaltsame Momente wünscht Ihnen Ihr
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Steerner School

Mit der „Steerner School“ soll ein Stück Zeitgeschichte verkauft 
werden. So wollen Politik und Verwaltung der Samtgemeinde He-
sel das historische Gebäude, welches vor einigen Monaten vom 
zuständigen Amt in Oldenburg unter Denkmalschutz gestellt wur-
de, in naher Zukunft meistbietend unter den Hammer bringen.
In der bis in die 1970er-Jahre fast hundert fünfzigjährig dauern-
den Schulgeschichte nahm die „Steerner School“ nicht nur für den 
dorfeigenen Nachwuchs, sondern auch für Mädchen und Jungen 
aus umliegenden Dörfern einen prägenden Teil der Kindheit ein. 
Auch war diese damalige Zeit eng mit dem Lehrer Andreas van 
Dieken verbunden, der fast dreißig Jahre an der Steerner School 
unterrichte. Aber auch „Mester“ Girts, der zwischenzeitlich hin-
zugekommen war, ist heute noch für viele ältere Menschen aus 
Schwerinsdorf und den umliegenden Dörfern ein Begriff.
Nachdem die Steerner School geschlossen wurde, ging das Ge-
bäude im Zuge der Gebietsreform im Verlaufe der 1970er-Jahre 
in das Eigentum der Samtgemeinde Hesel über, die daraufhin un-
terschiedliche Nutzungsmöglichkeiten prüfte und u.a. die „Steer-
ner Wehr“ in dem Gebäude zur Abhaltung von Kameradschafts-
abenden unterbrachte. 
Nach dem die Schwerinsdorfer Feuerwehr Anfang 2019 in ihr 
neues Domizil umzog, werden die Räumlichkeiten der Alten 
Schule derzeit noch durch den Steerner Kring und den Kinder-
gottesdienst genutzt. Darüber hinaus hat die Heseler Verwaltung 
das Gebäude teilweise zu einer Verwahrstelle für Fundfahrräder 
umfunktioniert.

Damit die Nutzung insbesondere durch den Kindergottesdienst 
auch in Zukunft möglich bleibt, soll in naher Zukunft ein Förder-
verein gegründet werden, der sich für den Erwerb des Gebäu-
des stark machen möchte, aber auch um das Gebäude in eigener 
Hand zu behalten. So haben bereits einige Steerner Bürger auf 
einer im Mai 2019 stattgefundenen Bürgerversammlung ihr Inte-
resse bekundet sich mit Herzblut und auch finanziell an diesem 
Projekt zu beteiligen.
Die Gründung des Fördervereins ist nunmehr für Mittwoch, den 
25.03.2020 vorgesehen. An diesem Abend sind ab 19.30 Uhr 
alle Interessierten zur Gründungsversammlung ins Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen.  Gerne nimmt Bürgermeister Andreas 
Rademacher auch im Vorfeld weitere Anregungen und Ideen für 
die Nutzung der Steerner School auf.

Ein Bericht von Andreas Rademacher
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Das erregte zum Jahresende die Gemüter: Bei VW und Enercon 
sind Tausende Arbeitsplätze in Gefahr, zusätzliche bei einigen 
Zulieferbetrieben. Die Angst vor einem Armenhaus Ostfriesland 
ging (wieder einmal) um – und sie geht noch um. Doch Rettung 
naht und zwar in Form eines Ostfrieslandplans. Und tatsächlich 
würde es der Region gut tun, wenn dieser Plan Gestalt annähme.
Der Anfang ist gemacht. Am Tisch, am runden, sitzen Politiker, 
Ministerien, Unternehmer, die Ems-Achse, die Hochschulen. Sie 
wollen gemeinsam etwas auf die Beine stellen, was den befürch-
teten und in Teilen schon realisierten Arbeitsplatzverlust mehr als 
wettmacht. Die Gespräche laufen – ob auch in die richtige Rich-
tung, wird sich in den kommenden Wochen und Monaten zeigen.
Brainstorming nennt sich das, was als erstes ansteht. Die hoffent-
lich klugen Köpfe stecken eben diese zusammen und erarbeiten 
zunächst die Stärken und die Schwächen der Wirtschaft in unse-
rer Region. Was können Ostfriesen besonders gut, im Vergleich 
zu Anderen, wo hinken sie eher hinterher? In welchen Bereichen 
kann Geld verdient werden, wo kann Wirtschaftsleistung generiert 
und wo können neue Arbeitsplätze geschaffen werden? Denn die 
brauchen wir, um die Arbeitsplatzverluste wettmachen zu können. 

Außer den schon genannten Unternehmen gibt es kaum gro-
ße Firmen mit hunderten oder tausenden Jobs. Ostfriesland ist 
nach wie vor landwirtschaftlich geprägt, hier liegt ein wirtschaft-
licher Schwerpunkt. Ein anderer in den klein- und mittelstän-
dischen Betrieben, die sich hier angesiedelt haben und mehr 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze geschaffen haben als die Groß-
unternehmen. Und wir haben hier jede Menge Natur und natür-
lich die Nordseeküste – alles auch Gründe für die strukturelle 

Schwäche der Wirtschaftsregion im Nordwesten Deutschlands. 
Aber eine Schwäche, die zur Stärke werden kann (und in Teilen 
schon ist), wenn man die notwendige Infrastruktur schafft und 
bestehende verbessert, um beispielsweise den Tourismus zu 
einem noch stärkeren wirtschaftlichen Standbein zu machen.  

Eine Industrieregion wie einst das Ruhrgebiet oder der Bereich 
Wolfsburg/Salzgitter/Braunschweig wird Ostfriesland kaum 
werden können, weil schon die genannten Regionen ganz ent-
schieden etwas dagegen haben dürften. Die bestehenden 
Unternehmensstrukturen müssen erhalten, wenn nötig um-
gebaut und zukunftssicher gemacht werden – und neue hin-
zugewonnen werden. Zum Beispiel auch und gerade in der 
Umwelttechnologie, der Nutzung alternativer Antriebsarten. 

Möglich ist vieles, denkbar noch viel mehr – und genau darauf 
kommt es jetzt an: das Mögliche denken und dann das Denkbare 
möglich machen, sprich umsetzen. Damit Ostfriesland eben nicht 
wieder zum Armenhaus der Republik wird, sondern zu einer zu-
kunftsorientierten und im besten Fall zu einem andere Regionen 
inspirierenden Beispiel. Dazu braucht es Mut, Initiative, Ideen 
und natürlich auch Geld, um Entwicklungen anzuschieben und 
zu unterstützen. Gerade am Letzteren scheitern gute Projekte all-
zu oft – es sei nicht da, heißt es dann bedauernd. Doch genau 
das stimmt nicht: Geld ist immer genug da, bisweilen fehlt der 
politische Wille, es an den richtigen Stellen und für die besseren 
Projekte auszugeben, wenn es diese denn gibt.  

Eine Kolumne von Alex Siemer

Ein Ostfrieslandplan täte der Region gut
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Heseler Senioren begrüßten 
Schülerinnen und Schüler 

Am 30. Januar besuchten insgesamt 30 Schülerinnen und Schüler 
der fünften Klasse der Oberschule Kloster Barthe die Bewohner 
des Seniorenhauses in Hesel. Der Besuch startete mit einem ge-
meinsamen Frühstück. Gestärkt ging es dann ans gemeinsame 
Spielen von „Mensch ärgere dich nicht“ und „Memory“, Basteln 
von Fensterbildern oder Backen von leckeren Muffins. Über den 
Tag wurde viel geredet und gelacht. Die Schülerinnen und Schü-
lern haben sich bereits im Vorfeld mit dem Thema „Respektvoller 
Umgang miteinander“ beschäftigt, bei dem ein Schwerpunkt der 
Umgang mit älteren Menschen war. Dabei wurde insbesondere 
auch über das Thema Demenz und den damit verbundenen Ver-
änderungen sowohl für den Betroffenen selbst als auch für die 

Familienangehörigen gesprochen. Die Schule zog von dieser Ver-
anstaltung eine positive Bilanz und gab sich überzeugt, dass diese 
Begegnung zwischen Jung und Alt allen Beteiligten lange in guter 
Erinnerung bleiben wird.  
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Seniorenhaus
Hesel

Als Pflegefach- oder -hilfskraft (w/m/d) &
Auszubildende als Pflegefachmann /-frau (w/m/d)

Wir freuen uns auf deine Bewerbung über www.convivo-team.de 
oder per Mail an bewerbung@convivo-gruppe.de. 
Christine Katerbau, Einrichtungsleitung, Telefon 04950 93 58 0
Seniorenhaus Hesel • Im Waldwinkel 16 • 26835 Hesel

Das Rundum-Konzept für eine umfassende 
Pflegeversorgung

Die Senioreneinrichtung in Hesel ist das ideale Lebensangebot, 
vor allem für Menschen mit einem akuten und höheren Unter-
stützungsbedarf. Direkt ab Einzug wird eine zuverlässige und qua-
lifizierte Rundum-Versorgung geboten. Diese Art der Betreuung 
gibt eine Sicherheit, die in privaten vier Wänden nicht in diesem 
Umfang garantiert werden kann. 

Am 28.06.2020 öffnet das Seniorenhaus die Türen für alle Inter-
essierten und feiert im Rahmen eines Sommerfestes die Fertig-
stellung der Modernisierung. 

Wir möchten uns jetzt schon mal bei den Firmen bedanken, die 
an den Umbaumaßnahmen teilgenommen haben, aber unser 
größter Dank geht an die Bewohner, Angehörigen und die Mit-
arbeiter, die sich mit den Strapazen der Umbaumaßnahmen ar-
rangieren mussten.
 
Ein Bericht vom 
Seniorenhaus Hesel
Im Waldwinkel 16 • 26835 Hesel
Telefon 04950 93 58-0

Umbaumaßnahmen im Seniorenhaus Hesel 
abgeschlossen
 
Das Seniorenhaus Hesel erstrahlt in neuem Glanz. Neben einem 
neuen Anbau wurden die bestehenden Zimmer und Räumlich-
keiten umfassend renoviert und modernisiert. Ende März ist die 
Umbaumaßnahme an den Einzelzimmern sowie der Apparte-
ments für Paare und Einzelpersonen abgeschlossen. 
Für demenzerkrankte Bewohner*innen ist ein besonders be-
schützter Wohnbereich, begleitet durch qualifiziertes und ge-
schultes Personal, eingerichtet.
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hesel

Neben einem ausführlichen Jahresbericht des 
Ortsbrandmeisters, Schriftführers, Jugendwartes 
und der Kinderfeuerwehrwartin standen unter 
anderem Wahlen, Ernennungen und Beförderun-
gen auf der Tagesordnung.
Die Feuerwehr Hesel musste im Jahr 2019 zu 43 
Einsätzen ausrücken. Es waren etwas weniger als 
im Vorjahr, da es im Jahr 2019 keine größeren Un-
wetter gab. 
Es wurden neben den verschiedenen Veranstal-
tungen im letzten Jahr viele Lehrgänge und Schu-
lungen besucht. Die Gesamtzeit zum Wohl und 
Schutz der Allgemeinheit beläuft sich auf über 
3.200 Stunden. 
Die Feuerwehr Hesel unterhält eine Jugend-
feuerwehr, die regelmäßig Dienste durchführt 
und die Jugend somit für die Arbeit in der Ein-
satzabteilung  bei der Feuerwehr sehr gut vorbe-
reitet. Insgesamt hat die Jugendfeuerwehr Hesel 
im Jahr 2019 insgesamt 826 Stunden in den ver-
schiedenen Bereichen abgeleistet. In der Jugend-
feuerwehr können Kinder im Alter von 10 bis 16 Jahren 
mitmachen.
Darüber hinaus gibt es bei der Feuerwehr Hesel die Abtei-
lung der Kinderfeuerwehr. In der Kinderfeuerwehr haben 
sich die 6- bis 10-Jährigen im letzten Jahr spielerisch mit 
den Aufgaben der Feuerwehr auseinandergesetzt. 
Auf der Jahreshauptversammlung wurden folgende Perso-
nen gewählt bzw. wiedergewählt. Zum Gerätewart wurden 
Marco Steuerwald-Loers und Malte Czerniakowski gewählt. 
Atemschutzgerätewart wurde Timo Osterbuhr. Die Aufgabe 
des Sicherheitsbeauftragten übernimmt zukünftig Jannes 
Even. Schriftführer wurde André Schröder. Die Aufgabe des 
Kassenwartes wurde Norbert Kurnitzki übertragen. Dem 
Festausschuss gehören Volker Poel, Meik Wilken und Hol-
ger Reinders an.
Benjamin Busboom, Markus Feldmann und Valerio Hartz-
heim wurden durch den Ortsbrandmeister zu Feuerwehr-
männern sowie Lena Boelsems zur Feuerwehrfrau ernannt.
Befördert wurden Carsten Middendorf und Temmo Epkes 

zum Oberfeuerwehrmann sowie Luca Fritz zur Oberfeuer-
wehrfrau. Ebenfalls konnte Sabine Heidt zur Hauptfeuer-
wehrfrau befördert werden. Des Weiteren wurde Volker 
Poel zum Löschmeister, Andrè Schröder zum Oberlösch-
meister und Timo Gronewold zum Hauptlöschmeister be-
fördert. 
Zudem konnten 13 Kameraden für eine 100ige Dienstbetei-
ligung ausgezeichnet werden. 
Als Gäste an dem Abend konnte die Feuerwehr Hesel den 
Kreisbrandmeister Johann Waten, den Gemeindebrand-
meister Sirke Siebens  sowie seinen Stellvertreter Lars Lau-
scher begrüßen. Ebenfalls der Einladung gefolgt sind der 
Bürgermeister Gerd Dählmann, Feuerschutzausschuss-Vor-
sitzende Anita Berghaus, Melanie Nonte von der Samtge-
meinde Hesel und Markus Fritz von der ostfriesisch land-
wirtschaftlichen Brandkasse.
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Ernannte und Beförderte
Stehend: André Bauer (stellv. Ortsbrandmeister), Sirke Siebens 
(Gemeindebrandmeister), André Schröder, Volker Poel, Timo 
Gronewold, Carsten Middendorf, Luca Fritz, Temmo Epkes, Sabi-
ne Heidt, Andreas Hinrichs (Ortsbrandmeister) 
Knieend: Markus Feldmann, Valerio Hartzheim, Benjamin 
Busboom, Lena Boelsems

Gewählte
Sirke Siebens (Gemeindebrandmeister), Norbert Kurnitzki,  
André Schröder, Timo Osterbuhr, Marco Steuerwald-Loers,  
Malte Czerniakowski, Jannes Even.

Ehrung für uneigennütziges Engagement: 
Blutspender wurden in Hesel ausgezeichnet 

Am 15. Januar hat die Freiwillige Feuerwehr Hesel zusammen mit 
dem Blutspendedienst des DRK einen Ehrungsabend veranstal-
tet. Es wurden sechs engagierte Spenderinnen und Spender für 
25, 50 und 100 Blutspenden geehrt. Ebenfalls bedankte man sich 
mit einem kleinen Präsent bei den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern der Feuerwehr Hesel die immer tatkräftig bei den 
Spendeterminen unterstützen und dadurch die Durchführung der 
Termine sicherstellen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Hesel führt als Partnerorganisation des 
DRK Blutspendedienstes insgesamt vier Blutspendetermine im 

Jahr durch. Die Feuerwehr kümmert sich dabei um die Organisa-
tion und Koordination der Termine sowie um die Bewirtung der 
Spender. 
Ohne das uneigennützige und kontinuierliche Engagement von 
Blutspenderinnen und Blutspendern läuft nichts. Blut wird in 
allen Kliniken und Krankenhäusern täglich dringend benötigt. 
Durch die Bereitschaft Blut zu spenden kann jeder Leben retten.  
Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. bis zum 73. Geburts-
tag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 65 Jahre sein. 
Die Freiwillige Feuerwehr Hesel möchte sich bei allen Blutspen-
dern bedanken und hofft auf eine rege Beteiligung bei den nächs-
ten Spendeterminen, die am 26. Februar 2020, 06. Mai 2020, 26. 
August 2020 und 18. November 2020 stattfinden werden.
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„Tausende Bauern gehen auf die Straße“  

Wem gehört das Land? Wer bewirtschaftet es und wie? Kann 
man von dieser Arbeit leben? Was müssen, was dürfen Lebens-
mittel kosten? Wer kann sich gesunde Ernährung leisten? Diese 
Fragen sind für uns Menschen existenziell, denn so wie heute 
landwirtschaftlich produ-
ziert wird, leben wir heu-
te. Für Lebensmitteln zu 
Dumpingpreisen zahlen 
die Agrarbetriebe, Nutz-
tiere und die Natur die 
Zeche. Es kann nicht sein, 
dass nur ein kleiner Teil 
der Verkaufserlöse bei 
den Erzeugerbetrieben 
ankommt – beim Fleisch 
zum Beispiel nur 22 Pro-
zent -, während die Kas-
sen der Konzernzentralen 
gut gefüllt werden. Dass 
sich die Bundesregierung 
offensichtlich weiter mit 
diesem Ungleichgewicht 
abfindet trägt zu den ak-
tuellen Konflikten in der 
Landwirtschaft bei. Wir 
benötigen eine Landwirtschaft, die auf nachhaltige Produktion 
und Versorgung setzt und die das Tierwohl respektiert.
„Klimagerechte Landwirtschaft geht auch sozial gerecht - wenn 
man die Ursachen der Probleme angeht und die Kosten für die 
notwendigen Änderungen nicht den Verliererinnen und Verlie-
rern des Systems aufbürdet, sondern denen, die bisher profitiert 

haben. Franziska Junker DIE LINKE sagt: „Wären Handel und Poli-
tik ehrlich, dann würden sie nicht versuchen, die Kohle nur beim 
Verbraucher abzupressen, sondern würden die Margen in der 
Liefer- und Wertschöpfungskette durchleuchten.

Alleine beim The-
ma Milch kotzt mich 
an, dass quasi das 
gesamte Kapital der 
Lieferkette bei dmk, 
dem Deutschen Milch 
Kontor hängenbleibt. 
Und die drücken 
auch gerne mal den 
Einkaufspreis beim 
Bauern und/oder ver-
kaufen teurer an die 
weiterverarbeitende 
Industrie. Wenn wir 
also demnächst mehr 
für die Milch zahlen, 
kommt beim Bauern 
genau so viel mehr 
Geld an: 0,00 €. Klingt 
übertrieben? Wer hat 
zuletzt von der Redu-

zierung der sogenannten Tamponsteuer profitiert? Weder Zulie-
ferer noch Kunden. Der Bruttopreis ist nachweislich unverändert, 
die Entlastung der Kunden ausgeblieben und demnächst gibt’s 
dann noch ein kleines Löchlein bei den Steuereinnahmen, das 
gestopft werden muss. So läuft das, wenn Anwälte, Ärzte und 
Beamte im Bundestag die Sorgen und Nöte des Pöbels bearbei-
ten.“

INFORMIERT

3Ü

l Meisterbetrieb
l Reparatur aller Marken
l Inspektion nach

Herstellervorgabe
l Achsvermessung
l Reifenservice
l HU /AU

In Zusammenarbeit mit einer 
autorisierten Prüforganisation

Uhlhornstraße 6 · 26835 Firrel · Tel. 04946 990220 · www.kfz-hagedorn.de

KFZ-Meisterbetrieb
KFZ-Service
Johann Hagedorn
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Johannes Grotlüschen alter und neuer „Chef“ 

Am 31. Januar fand im Schützenhaus des Heseler Schützen-
vereins die Jahreshauptversammlung statt. In seinem Jah-
resbericht ließ der Erste Vorsitzende Grotlüschen das Jahr 
noch einmal Revue passieren. Unter anderem bedauerte er 
den Mitgliederschwund, fügte aber hinzu, dass dieses Pro-
blem alle Vereine haben. Im Jahre 2020 wolle man durch 
Werbeaktivitäten den Trend stoppen. Des Weiteren berich-
tete der Vorstand den knapp 30 anwesenden Mitgliedern, 
dass der Verein über eine positive Kassenlage verfüge. Da-
rüber hinaus wurde über die geplanten Aktivitäten im Jahr 
2020 berichtet. Hier steht das bevorstehende 
Schützenfest natürlich im Mittelpunkt. Beson-
ders warb Grotlüschen für den Schlagerabend, 
der für das Schützenfest geplant ist. 
Für zwei Vorstandsmitglieder hieß es Abschied 
nehmen. Der zweite Vorsitzende, Gerd Krüger 
und die Kassenwartin, Marion Kaffka-Krüger, 
standen für die anschließende Vorstandwahl 
nicht mehr zur Verfügung. Beide wurden mit 
Präsenten und viel Beifall für ihr großes En-
gagement aus dem Vorstand verabschiedet. 
Die Wahl des neuen Vorstandes zeigte die 
„Einigkeit des Vereins“. Alle alten und neuen 

Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt. Alter und neu-
er Vorsitzender ist Johannes Grotlüschen. Zweiter Vorsitzender 
wurde Klaus Kieslich. Den Posten der Schriftführerin übernimmt 
zukünftig Sabrina Braum. Kassenwartin wurde Angelika Kieslich. 
Die Aufgabe des Gesamt- und Jugendsportleiters übernimmt Oli-
ver Krüger. Damensportleiterin ist Giesela Grotlüschen. In seinem 
Schlusswort blickte Grotlüschen optimistisch in die Zukunft. Die 
Sitzung schloss er mit dem dreifachen Schlachtruf „Gut Schuss“. 
Nach der offiziellen Versammlung gab es für alle Kartoffelsalat 
und Würstchen.

Das neue Führungs-Team
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In diesem Jahr soll das traditionelle Schützenfest am Freitag-
abend, den 15. Mai 2020 um 19.00 Uhr auf dem Schützen-
platz an der Kirchstraße in Hesel eröffnet werden. Nach dem 
großartigen Erfolg im letzten Jahr wird an diesem Abend das 
beliebte Schlagerduo „Feller & Feller“ ein weiteres Mal mit 
seinem Schlagerprogramm auf der Bühne stehen und einen 
musikalischen Blumenstrauß romantischer Lieder präsentie-
ren. Hansi und Robert Feller stehen unter dem Namen „Feller 
& Feller“ seit nunmehr 25 Jahren gemeinsam auf der Bühne 
und traten bereits in TV-Sendungen wie „Das große Wunsch-
konzert“ im NDR-Fernsehen, im ZDF beim „Grand Prix der 
Volksmusik“ sowie beim ARD in der 
Sendung „Immer wieder sonntags“ 
auf. In Hesel möchten Hansi und 
Robert Feller den Besuchern etwas 
Neues präsentieren. So werden 
sie ihr brandneues Album “Es wird 
Herzen regnen“ am Konzerttag in 
Hesel live vorstellen.
Neben den beiden Künstlern hat 
der Schützenverein noch weitere 
Stargäste gebucht. Einer der Star-
gäste ist „Nelly Sander“. Die aus 
Belgien stammende Schlagersän-
gerin hat in der deutschen Schla-
gerlandschaft bereits einen großen 
Namen. Mit ihren Hits wie „So wie 
Elute“ und „Tu mir nicht weh“ ist sie 
Dauergast in den Hitparaden. Ver-
vollständigt wird das Programm mit 
dem Startrompeter Kevin Pabst, 
der unter anderem mit den „Jun-
gen Tenören“ ständig unterwegs ist. 
Für den anstehenden Schlager-
abend wird das Festzelt zu einer 
norddeutschen Kulisse umgewan-
delt. Auf der Bühne präsentieren 
sich die Künstler mit ihren größten 
Hits und vielen ihrer bekannten 
Lieder. Mit schlagerhaften Momen-
ten wird das Publikum verwöhnt 
werden. Der Schützenverein freut 
sich auch in diesem Jahr, so ein be-
sonderes Programm anbieten zu 
können und lädt alle Interessier-
ten herzlich dazu ein, wenn es am 

15. Mai um 19.00 Uhr heißt: „Vorhang auf - die Vorstellung 
beginnt!“ Ab 17:30 Uhr beginnt der Einlass für den Schlager-
abend. Eintrittskarten zum Preis von 15,00 € (inklusive Vorver-
kauf) sind an folgenden Stellen zu erwerben: 
Schützenverein Johannes Grotlüschen, Tel: 04950-2514; Fa-
milie Kieslich Tel: 0494691682; Kaufhaus Lüschen in Remels; 
Modehaus Kaiser in Firrel; Modehaus Leffers in Leer; Feller & 
Feller in Moordorf; Supermarkt Kleen in Hesel, Heimatblatt in 
Aurich; Klosterbäckerei Ackermann in Firrel

4C

Großer Schlagerabend auf dem Schützenfest in Hesel
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 IHR LEISTUNGSSTARKER PARTNER!
Wir sind für 
Sie tätig in 
den Bereichen:

Erdarbeiten und Lohnbetrieb e.K.
Straßen- und Tiefbau GmbH

Land- und Baumaschinenservice GmbH
Firreler Str. 115    26835 Firrel   Tel. 0 49 46 / 899 60 - 0   Fax 767

www.debuhr�rrel.de   info@�rmadebuhr.de

• Reparatur & Service für Land- und Baumaschinen

5K

Dieter Baumann  
Vorsitzender der CDU-Gruppe 
im Gemeinderat Moormerland

CDU in Klausur
Klausurtagung stellt Weichen für 2020

In einer Klausurtagung haben die Mitglieder der CDU-Kreistags-
fraktion die Schwerpunkte ihrer Arbeit festgelegt.  
Das Hauptaugenmerkt liegt auf der Begleitung des Schulsanie-
rungsprogramms an den Haupt-, Real- und Oberschulen sowie 
den Gymnasien bzw. der IGS. Die CDU hatte ein umfangreiches 
Sanierungsprogramm in den nächsten zehn Jahren durchgesetzt, 
nachdem sie sich in einer Schulbereisung ein Bild von den teilwei-
se maroden Zuständen gemacht hatte. Fraktionsvorsitzender Die-
ter Baumann: „Jetzt geht es darum, dieses Programm auch nach 
Plan umzusetzen. Verzögerungen werden wir nicht akzeptieren.“ 
Des Weiteren hat die CDU-Fraktion inzwischen die Verlängerung 
der Jagdzeiten für Gänse beantragt, um die Plage für die Land-
wirtschaft insbesondere im Rheiderland einzudämmen. 
Das Programm für 2020 sieht unter anderem eine Initiative zum 
Bau von bezahlbarem Wohnraum (insbesondere Sozialwohnun-
gen) vor. Dazu sollen die Kommunen vergünstigt Bauland zur Ver-
fügung stellen. Die Baugenehmigungspraxis des Landkreises Leer 
wird von der CDU scharf kritisiert. 

Der Bau von Radwegen an Kreisstraßen ist nahezu zum Erliegen 
gekommen. Dieter Baumann dazu: „Wir fordern den Neubau und 
die Sanierung von Radwegen auch als Beitrag zum Klimaschutz 
und für den Fremdenverkehr. Wir müssen zur Kenntnis nehmen, 
dass immer mehr Menschen auf das Fahrrad umsteigen.“

INFORMIERT
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Das Team von Feldhuis Immobilien feierte Anfang Januar 
Ihren Chef und Inhaber Ingo Kroon, der vor genau 10 Jah-
ren zum 01. Januar 2010 das Geschäft von Gerhard Feldhuis 
übernommen hatte. Um auf diesen Anlass gebührend auf-
merksam zu machen, hat das Team von Feldhuis über dem 
Eingang des Geschäftsgebäudes an der Koloniestraße 63 in 
Moormerland einen Bogen aufgehangen.  
Ingo Kroon hatte bereits im Januar 2000 bei Feldhuis Immo-
bilien als Verkäufer begonnen. Nach acht Jahren wurde er 
gleichberechtigter Teilhaber, bis er dann 2010 das Geschäft 
komplett übernahm. Kurz nach der Übernahme erfolgte der 

Umzug des gesamten Teams in das jetzige Wohn- und Ge-
schäftsgebäude an der Koloniestraße in Veenhusen. Heute 
blickt Ingo Kroon auf einen modernen Betrieb mit einem 
Team, auf das er ganz besonders stolz ist. Alle Mitarbeiter 
sind fachlich hervorragend ausgebildet und besuchen re-
gelmäßig Fortbildungen, um immer auf dem neusten Stand 
zu sein. Zudem werden seit Jahren junge Menschen zum 
Immobilienkaufmann oder zur Immobilienkauffrau erfolg-
reich ausgebildet.

Ingo Kroon von Feldhuis Immobilien feiert 10-jähriges Jubiläum 

Den Kunden erwartet bei Feldhuis Immobilien ein umfas-
sender Komplettservice. Neben einer marktgerechten und 
ehrlichen Bewertung Ihrer bebauten oder nicht bebauten 
Grundstücke gehört auch die Vermietung und Verwaltung 
von Immobilien sowie die professionelle Präsentation Ihrer 
Immobilien zum Leistungsspektrum. Zum Verkauf werden 
sowohl gebrauchte Immobilien als auch landwirtschaft-
liche Flächen, Bauplätze, Einfamilien- und Doppelhäuser 
und Wohnungen angeboten. Für den Verkäufer sind die 
Dienstleistungen von Feldhuis dabei kostenfrei. Des Weite-
ren kümmert sich Feldhuis Immobilien unter anderem um 

die Auswahl passender Mieter, die Prüfung der Bonität und 
die Erstellung von Mietverträgen. Darüber hinaus beraten 
und betreuen die Mitarbeiter von Feldhuis die Bauherren 
bei der Errichtung von Immobilien. Die Häuser werden 
nach individuellen Wünschen geplant und über die kom-
plette Bauphase begleitet. Die Kunden können dadurch von 
einem hervorragenden Netzwerk und von den Kontakten 
zu zuverlässigen Handwerksunternehmen in der Region 
profitieren.

Das Team von Feldhuis
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Firma Rademacher sponsert Altmeister 

Elf Freunde müsst ihr sein, so heißt ein Fußballroman, der 
als Klassiker des Genres gilt. Bei der II. Herren des SV Stern 
Schwerinsdorf war es darüber hinaus jedoch die besonde-
re Mischung aus jungen und erfahrenen Spielern und dem  
ambitionierten Trainers Thorsten Roos, mit der man in 
der Saison 2007/2008 die Meisterschaft in der damaligen 
2. Kreisklasse Staffel 2 des Kreises Leer erreichte. Bei nur 
einer Niederlage und zwei Unentschieden holte man mit 
einem Torverhältnis von 111:33 Toren stolze 71 Punkte aus 
26 Spielen. 
In der 1. Kreisklasse ging es in der darauffolgenden Saison 
hauptsächlich gegen I. Herrenmannschaften, zu denen z.B. 
Hollen, Holtland, Nortmoor oder Ockenhausen zählten. 
Auch wenn der Klassenerhalt damals verpasst wurde, blieb 
doch der starke Zusammenhalt der Mannschaft erhalten. 
Wie in jedem Jahr traf sich das ehemalige Meisterteam 
auch in diesem Jahr zu einer Bollerwagentour. Dass der 
gute Teamgeist sich über die Jahre erhalten hat, zeigte sich 
auch an der fast vollzähligen Beteiligung der ehemaligen 
Teammitglieder. Mit dabei war auch Torsten Rademacher 
(Bild  hintere Reihe ganz rechts) von der Firma EP: Rade-
macher aus Remels der, wie bereits zur Meisterschaft 2008, 
in diesem Jahr als Sponsor neuer „Meistershirts“ zur Ver-
fügung stand. Hierfür einen herzlichen Dank von den Steer-
ner Altmeistern. 

Ein Bericht von Arno Broers
6H

Schön war die Zeit
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DIREKT
IN VEENHUSEN

VIELSEITIG NUTZBARE GEWERBEEINHEITEN

Die Flächenzuschnitte sind flexibel und für
vielfältige gewerbliche Nutzung geeignet. Wir
richten uns nach Ihrem Bedarf und planen
individuell nach Ihren Wünschen.
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin und lassen
Sie sich beraten.

Direkt am Kreisverkehr in Veenhusen können wir
Ihre Idee verwirklichen. Die freien Flächen liegen
verkehrsgünstig - bis zur Autobahn 31 sind es nur
1,5 km, die Stadt Leer liegt etwa 10 km entfernt.
Auch von Oldenburg, Emden, Aurich und Papen-
burg kann der Standort gut erreicht werden.

Sofort-Informationen unter:
04954/ 948 720

Immobilien GmbH

Real Immobilien GmbH
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
www.real-immobilien.org

Sie suchen einen Standort für ... Ihre Praxis oder Therapieräume?
Oder für den Einzelhandel?
Oder für eine Kanzlei, ein Restaurant,
ein Büro, eine Werkstatt ...?

Wir haben die passende Gewerbeeinheit für Sie!

Gemeinde Moormerland

Leer

Verkehrsgünstige Lage
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Wir sind eine starke Gemeinschaft von Frauen jeden Alters, aus 
allen Berufsgruppen und mit vielfältigen Interessen. Wir möchten 
das Leben in unserer Region durch attraktive Angebote und ge-
sellige Unternehmungen bereichern. 
Bis auf wenige Ausnahmen treffen wir uns am zweiten Dienstag 
im Monat um 19:45 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Holtland. Gäste 
sind immer herzlich willkommen.  
Unsere Veranstaltungen sind 
auch übers Internet auf fol-
genden Seiten abrufbar:  
www.hesel.de unter der Ru-
brik Veranstaltungen und 
über www.landfrauen-leer.
de- „Terminübersicht-Ver-
ein Holtland“ abrufbar. 

7A

Unsere Einträge sind mit einer Biene gekennzeichnet. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch telefonisch unter 
04950/2599.
 
Ein Bericht vom Landfrauenverein Holtland
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Mi wunnert, dat ik weer so blied bün  
Anmeldung erforderlich! 
Dienstag, 10. März 2020 zum Frühstück ab 9:30 Uhr 
Ist die Hölle kalt oder nass? Pastorin Elske Oltmanns aus Bagband 
berichtet in ihrer fesselnden und rührenden Art sehr eindrucks-
voll über ihre Kindheit und Jugend in der DDR. 
 
Workshop  
Anmeldung erforderlich! 
Donnerstag, 19. März 2020 um 19:30 Uhr 
Heute stellen wir verschiedene Kosmetikprodukte auf Honigbasis 
unter Anleitung von Ilse Gerken her. 
 
Alte ostfriesische Volksmedizin 
Dienstag, 14. April 2020 um 19:30 Uhr 
Die Welt der Wildkräuter und Heilpflanzen und deren oft ver-
gessene Wirkung möchte uns Karl-Heinz Peper, Heilpraktiker aus 
Detern, erläutern. 
 
Alles Müll-oder was? 
Dienstag, 12. Mai 2020 um 19:45 Uhr 
Abfallsortierung, Plastikmüll, Problemabfälle, Sperrmüll, Altklei-
der, Verschenkbörse, Repaircafé und die neue MyMüll-App fürs 
Handy.  Maria Connemann vom Abfallwirtschaftsbetrieb des 

Landkreis Leer ist unser Gast. Sie erläutert uns wie wir durch ab-
fallbewusstes Handeln zum Schutz unserer Umwelt beitragen 
können. 
 
Tagesfahrt nach Giethoorn  
Anmeldung erforderlich! 
Mittwoch, 10. Juni 2020 um 8:00 Uhr 
Heute sind wir zu Gast in der bekannten niederländischen  
Grachtenstadt. Neben einer Besichtigung zu Fuß machen wir eine 
Bootstour durch den malerischen Ort mit seinen jahrhunderte-
alten Reetdachhäusern. Auf der Rückreise besuchen wir den Or-
chideenhof in Luttelgeest. 

70 Jahre KreisLandFrauenVerband Leer  
Anmeldung erforderlich! 
Freitag, 19. Juni  2020 um 18:30 Uhr 
Die  Festveranstaltung mit buntem Unterhaltungsprogramm fin-
det im SparkassenForum in Leer statt. Weitere Infos über den 
Vorstand. 
 
Mühlencafé 
Sonntag, 21. Juni 2020 ab 14:00 Uhr 
Wir erwarten unsere Gäste mit Tee, Kaffee und leckerem selbst-
gebackenen Kuchen an unserer schönen Holtlander Mühle.    
 
Dorffest der Kirchengemeinde 
Samstag, 04. Juli 2020 
Wir LandFrauen beteiligen uns an den Feierlichkeiten zum 50-jäh-
rigen Jubiläum der ev.-luth. Kindertagesstätte Holtland. 
 
Lern- und Förderzentrum am Deich e.V.  
Mittwoch, 08. Juli 2020 um 19:45 Uhr 
Wir erfahren von Claudia Kruse wie Förderschulen mit dem 
Schwerpunkt körperlicher, motorischer und geistiger Entwicklung 
arbeiten. 
 
Mehrtagesfahrt ins Erzgebirge, Dresden und nach 
Prag 
Sonntag, 23. August 2020 bis Sonntag, 30. August 2020 
Unsere diesjährige Reise führt uns ins romantische Erzgebirge, 
wo wir vom 23. bis 27.08. in Marienberg untergebracht sind. Ne-
ben einer Rundfahrt sind Tagesfahrten in die Silberstadt Freiberg, 
nach Seiffen und zum Schlettauer Schloss geplant. Dann geht die 
Reise weiter nach Tschechien. Vom 27. bis 29.08. werden wir uns 
Prag ein wenig genauer anschauen. Am 29.08. beginnt die erste 
Etappe unserer Rückreise, die uns nach Dresden führt. Nach einer 
Stadtführung haben wir noch ein wenig Zeit zur freien Verfügung, 
bevor wir am 30.08. die Rückreise nach Holtland antreten. 

8T

Programm der Landfrauen Holtland
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Das Angehörigen - 
Entlastungsgesetz 

Anfang des Jahres ist das sogenannte Ge-
setz zur Entlastung unterhaltsverpflichte-
ter Angehöriger im Bereich der Sozialhilfe 
und der Eingliederungshilfe in Kraft getre-
ten. Dieses Gesetz dient der Entlastung 
unterhaltsverpflichteter Menschen, deren 
Angehörige Sozialleistungen beziehen. 
Betroffen von diesem Entlastungsgesetz 
sind vor allem Angehörige von pflegebe-
dürftigen Eltern, die einen Heimplatz zur 
Pflege nutzen und deren eigenes Einkom-
men nicht ausreicht, um die monatlichen 
Kosten zu tragen. In diesen Fällen springt 
das zuständige Sozialamt zunächst ein und 
zahlt die Differenz der ungedeckten Kos-
ten. Diese Kosten des Sozialamtes können
gegenüber unterhaltsverpflichteten Kin-
dern geltend gemacht werden, was durch 
die Sozialämter auch so versucht und 
praktiziert wird. Mit dem neuen Gesetz 
gilt jedoch, dass die Verpflichtung zur Un-
terhaltszahlung erst bei einem
Jahreseinkommen von über 100.000,00 € 
erfolgen soll, was viele bisher zur Zahlung 
verpflichtete Kinder entlasten wird. Diese 
bereits im Rahmen der Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung beste-
hende 100.000,00 € Grenze gilt nunmehr 
auch für den Bereich der Hilfe zur Pflege 
und wird auf die gesamte Sozialhilfe aus-
geweitet. Was umfasst die 100.000,00 €?
Die 100.000,00 Euro-Grenze umfasst das 
gesamte Jahresbruttoeinkommen. Das 
bedeutet, dass auch sonstige Einnahmen, 
wie aus Vermietung, Verpachtung oder 
Wertpapierhandel als Einkommen im
Sinne der 100.000,00 Euro-Grenze zu 

berücksichtigen sind. Kommt es nur auf 
mein Einkommen an oder muss mein Ehe-
partner zahlen, wenn er oder sie über 
100.000,00 € verdient ? Nein, der Unter-
haltsanspruch geht nur auf den Sozialhilfe-
träger über, wenn die unterhaltspflichtige
Person mit der leistungsberechtigten Per-
son im ersten Grad verwandt ist. Insofern 
sind Schwiegerkinder vom Übergang des 
Unterhaltsanspruchs auf den Sozialhilfe-
träger nicht betroffen. Kann ich bisher ge-
leistete Zahlungen zurück verlangen ?
Nein, eine rückwirkende Anwendung der 
Regelungen erfolgt nicht. Das Gesetz ist 
am 1. Januar 2020 in Kraft getreten und 
gilt ab diesem Zeitpunkt für alle laufende 
Fälle. Unser Rat !
Viele bisher zur Unterhaltszahlung Ver-
pflichtete wird eine Entlastung treffen, 
die allerdings teilweise aktiv eingefordert 
werden muss. Sollten Sie derzeit Zahlun-
gen für Ihre pflegebedürftigen Eltern an 
ein Sozialamt erbringen, so sollten Sie die 

Verpflichtung überprüfen lassen, um zu-
künftige Zahlungen zu verhindern.
Daneben ergeben sich aus der neuen ge-
setzlichen Regelung noch andere Möglich-
keiten. Waren Sie bisher und derzeit un-
sicher, ob die Unterbringung der Eltern/
Angehörigen in einer entsprechenden 
Pflegeeinrichtung für Sie mit Kosten ver-
bunden ist und Sie haben deshalb auf eine
eigene Erwerbstätigkeit teilweise oder 
ganz verzichtet, kann sich nunmehr eine 
andere Situation zur Bewertung einstel-
len. Es kann sich Ihnen die Möglichkeit 
eröffnen, einer Erwerbstätigkeit nachzu-
gehen bzw. diese zu erweitern.
Wir helfen Ihnen gerne bei der Prüfung 
bzw. Verhinderung weiterer Zahlungen 
und der Prüfung der rechtlichen Möglich-
keiten.

Ein Bericht von
Rechtsanwalt und Fachanwalt 
Niklas Sander

Angehörigen-Entlastungsgesetz
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Das Kyffhäuserfest in Schwerinsdorf wird 100 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass feiert die Kyffhäuserkame-
radschaft am Samstag, 04. April, eine große „Back 
to Black“-Party. Auflegen werden die aus dem ehe-
maligen „Black Jack“ bekannten DJ‘s Olli, Uwe und 
Ulli. Beginn ist um 20:00 Uhr. Das Ganze findet im 
beheizten Festzelt auf dem Festplatz an der Olden-
dorfer Str. in Schwerinsdorf statt. 

„Weitere Informationen erhalten Sie unter 
 www.kk-schwerinsdorf.de.
Hier werden auch die Vorverkaufsstellen  bekannt 
gegeben.“

Taxiruf Lüdtke
Rathausring 1
26849 Filsum

Telefon 04957/912291

Fahrer gesucht!

Der Taxiruf Lüdke wurde im Jahr 1997 gegründet 
und hat seit nunmehr 20 Jahren eine Niederlas-
sung in Hesel. Sie sind dabei u.a. Ansprechpart-
ner für Krankenfahrten in allen Bereichen (Dialy-
se, Rollstuhl, Pflegerollstuhl, Fragen rund um 
den Ablauf der Genehmigung usw.). Um den 
Kunden einen umfassenden Service bieten und 
die enorm hohe Nachfrage bedienen zu können, 
wird die Anzahl an Fahrzeugen derzeit ste�g 
erweitert. Für das Team in Hesel sucht der 
Taxiruf Lüdtke daher zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Kranken- und Schülerbeförde-
rung Fahrer (m/w/d) auf Teilzeit oder auf 450 € 
Basis. Die Fahrten finden jeweils tagsüber sta� 
(Keine Nachtschichten). Ihre Bewerbung richten 
Sie bi�e an Taxiruf Lüdtke GmbH, Rathausring 1, 
26849 Filsum oder per Mail an luedtke@t-on-
line.de. Bei Rückfragen erreichen Sie den Taxiruf 
Lüdtke auch telefonisch unter 04957/912291.

9I

Die Party des Jahres!
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Moll oder Dur? 

Wie gehen Sie durchs Leben? Eher opti-
mistisch und sehen das Glas halb voll oder 
sind sie eher der Pessimist, der das Glas 
halb leer sieht? Wir können unser Leben 
und die Umstände, in denen wir leben, 
sehr unterschiedlich betrachten. Auch ist 
es möglich, den Blick auf dem einen oder 
anderen Aspekt verweilen zu  lassen oder 
sich abzuwenden. Ich habe heute eine 
kleine Geschichte, die ich mit Ihnen teilen 
möchte.

Das rosa Tütchen 

Als ich eines Tages traurig durch den Park 
schlenderte und mich auf einer Parkbank-
niederließ, um über alles nachzudenken 
,was in meinem Leben schief läuft, setzte 
sich ein fröhliches kleines Mädchen zu mir. 
Sie spürte meine Stimmung und fragte: 
„Warum bist du so traurig?“ „Ach“ sag-
te ich „ ich habe keine Freude im Leben. 
Alle sind gegen mich. Alles läuft schief. 
Ich habe kein Glück und ich weiß nicht, 
wie es weitergehen soll“. „Hmmm“, mein-
te das Mädchen, „Wo hast du denn dein 
rosa Tütchen? Zeig es mir mal. Ich möchte 
da mal hineinschauen.“„Was für ein rosa 
Tütchen?“ fragte ich sie verwundert. „Ich 
habe nur ein schwarzes Tütchen.“ Wort-
los reichte ich es ihr. Vorsichtig öffnete 
sie mit ihren zarten kleinen Fingern den 
Verschluss und sah in mein schwarzes 
Tütchen hinein. Ich bemerkte, wie sie er-
schrak. „Es ist ja voller Alpträume, voller 
Unglück und voller schlimmer Erlebnis-
se!“ „Was soll ich machen? Es ist eben so. 
Daran kann ich doch nichts ändern.“„Hier 
nimm“, meinte das Mädchen und reichte 
mir ein rosa Tütchen. „Sieh hinein!“ Mit 
etwas zitternden Händen öffnete ich das 
rosa Tütchen und konnte sehen, dass es 

voll war mit Erinnerungen an schöne Mo-
mente des Lebens. Und das, obwohl das 
Mädchen noch jung an Menschenjahren 
war. „Wo ist dein schwarzes Tütchen?“ 
fragte ich neugierig. „Das werfe ich jede 
Woche in den Müll und kümmere mich 
nicht weiter darum“, sagte sie. „Für mich 
ist es wichtig, mein rosa Tütchen im Laufe 
des Lebens voll zubekommen. Da stopfe 
ich so viel wie möglich hinein. Und immer 
wenn ich Lust dazu habe oder ich begin-
ne traurig zu werden, dann öffne ich mein 
rosa Tütchen und schaue hinein.
Dann geht es mir sofort besser.“ Noch 
während ich verwundert über ihre Wor-
te nachdachte, gab sie mir einen Kuss auf 
die Wange und war verschwunden. Neben 
mir auf der Bank lag ein rosa Tütchen. Ich 
öffnete es zaghaft und warf einen Blick hi-
nein. Es war fast leer, bis auf einen kleinen 
zärtlichen Kuss, den ich von einem kleinen 
Mädchen auf einer Parkbank erhalten 
hatte. Bei dem Gedanken daran musste 
ich schmunzeln und mir wurde warm ums 
Herz. Glücklich machte ich mich auf den 
Heimweg, nicht vergessend, am nächsten 
Papierkorb mich meines schwarzen Tüt-
chens zu entledigen. (Verfasser unbekannt) 
 
     Wie gehen Sie durchs Leben? Eher in 
Moll oder in Dur? Vielleicht ist die Ge-
schichte eine kleine Anregung für Sie. 
Haben Sie ein rosa Tütchen? Wenn nicht, 
schenke ich Ihnen jetzt eins und würde 
mich freuen, wenn Sie es annehmen. Es 
bedeutet nicht, dass sie alles Negative im 
Leben einfach ignorieren oder vergessen 
sollen, das geht nicht und ist auch nicht 
gut. Aber auf den Blickwinkel kommt es 
an. Ich wünsche uns allen ein rosa Tüt-
chen, was täglich voller wird. 

 
Monika Ryl 
Psychologische Beraterin 
Tel.: 04954 9375308              
kontakt@paarberatung-lebensberatung.de 
www.paarberatung-lebensberatung.de

Progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobson 

Aktuelle Termine 2020

Kurse über 8 Wochen:
Kurs 3/20: 22.04. – 17.06.2020 
Mi. 19.00 – 20.00 Uhr 

Kompaktkurse an zwei Tagen: 
Kurs K2/20: 13.03. und 14.03.2020 
Kurs K3/20: 19.06. und 20.06.2020 
Die K-Kurse sind jeweils 
Fr. 18.00 – 19.30 Uhr und 
Sa. 10.00 – 16.30 Uhr

Kursgebühren für alle betragen jeweils 95€ 
pro Person und werden von den gesetzlichen 
Krankenkassen zu 80% erstattet. Die AOK 
übernimmt 100%.
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Das Erstlingswerk der Autorin ist ein Krimi, der uns in 
ihre Wahlheimat Ostfriesland -- rund um Leer -- entführt.  

Ein verwaister Hof im Hammrich wird neu bezogen. Neugierig 
und ein wenig argwöhnisch beobachtet füllt sich der Hof mit ei-
ner eigensinnigen Alt-Männer-WG. Schon kurz darauf bringt ein 
Leichenfund auf dem Hof Unruhe ins Dorf; und es sollte nicht die 
einzige Leiche bleiben... 
„Drei Mordfälle gleichzeitig waren der Albtraum und an allen En-
den mangelte es an Personal.“ (Zitat Hallbauer) 
Kurzweilige Dialoge der feinfühlig und äußerst anschaulich dar-
gestellten beteiligten Personen in Hoch- und Plattdeutsch umrah-
men das spannende Geschehen. 
Viel Spaß beim Lesen ... und vielleicht geht es auch weiter ??!? 

Rita Maria Hallbauer „Ene mene meck“, ein 
Ostfriesland-Roman 
Verlag Co-Buch: 13,80 Euro 
Erstverkaufstag am 03.03.2020 

Bordes 
Buchtipp

Bücher Borde - Das Fachgeschäft in Leer-Loga 

Westerwieke 134 
Moormerland-
JheringsfehnJheringsfehn
Tel. 04954/4178 
www.
fl eischerei-d-eckhoff.de

Sauerbraten mit Pumpernickelsauce
1 Bund Suppengemüse
5 Wacholderbeeren
15 Pfefferkörner
5 Pimentkörner
2 Gewürznelken
1 Lorbeerblatt, 250 ml 
Weißweinessig, 
375 ml Rotwein
oder Wasser
3 EL Speiseöl 
Salz, Pfeffer
50 g Pumpernickel 
oder Honigkuchen
1 Pa. Kloßteig, 750 g
Zucker

Fleisch trocken tupfen. Für die Marinade Zwiebeln schälen, in 
Scheiben schneiden. Suppengemüse putzen bzw. schälen, wa-
schen, klein schneiden. Mit Zwiebeln, Wacholderbeeren, Pfeffer- 
und Pimentkörnern, Nelken, Lorbeer, Essig und Wein verrühren. 
Fleisch in die Marinade legen. Im Kühlschrank zugedeckt 1–2 
Tage marinieren (Fleisch ab und zu wenden). He-rausnehmen, 
trocken tupfen. Marinade durchsieben (375 ml Flüssigkeit ab-
messen). Marinade und Gemüse beiseitestellen. In einem Topf 
Fleisch im Öl von allen Seiten kräftig anbraten. Salzen, pfeffern. 
Gemüse hinzufügen, kurz mitbraten. Etwas Marinadenfl üssig-
keit dazugießen. Zugedeckt alles ca. 45 Min. köcheln lassen 
(Fleisch ab und zu wenden). Rest-Marinade nach und nach da-
zugießen. Pumpernickel fein zerbröseln, hinzufügen. Weitere 
ca. 2 Stunden köcheln lassen. Aus dem Kloßteig Klöße formen, 
nach Anweisung zubereiten. Fleisch herausnehmen. Zugedeckt 
ca. 10 Min. ruhen lassen. Bratensatz mit dem Gemüse durch ein 
Sieb streichen, erhitzen. Abschmecken. Fleisch mit Sauce und 
Knödeln servieren. Dazu passen Rotkohl und Preiselbeerkompott.

Rezept für 

4 Personen
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Warum wir bereits alle auf 
dem richtigen Weg sind. 
Auf der Suche nach unserem Glück und 
Erfolg kann es passieren, dass wir uns fra-
gen, wieso es so lange dauert und nicht so 
recht klappen will. Trotz Anstrengung und 
Fleiß, will der Durchbruch nicht so recht 
gelingen. Und überhaupt: Es fehlt die klare 
Linie. Kennst du Gedanken oder Sätze wie 
„Du bist ja sprunghaft!“?
Dich interessiert aber auch so viel. Und ge-
rade, wenn Du glaubst Dein Thema endlich 
gefunden zu haben, kommt Dir eine besse-
re Idee. Es liegt nicht daran, dass Du keine 
Lust hast, zu wenig nachdenkst oder es 
nicht weist. Aber Klarheit fühlt sich anders 
an. Wieso mache ich so viele unterschied-

liche Sachen? Was ist mit mir los, dass ich 
mich nicht festlegen will?
Alles, was Dir passiert ist, was Du gelernt 
hast und was Du erlebt hast, hat einen 
Grund! Das ist deine Geschichte! Es ist 
dein Know-how. 
Ich habe mich gefragt, warum ich erst 6 
Jahre im Call-Center als Verkäuferin bei 
der Deutschen Bank war, meine erste Aus-
bildung vor 20 Jahren zur Mentaltrainerin 
gemacht habe und ich dann doch als Bera-
terin für Verkauf und Existenzgründung ge-
arbeitet habe. Ich habe 6 Jahre Story-Mar-
keting gecoacht und mich mit dem Thema 
Beziehungen intensiv auseinander gesetzt. 
Und da kam noch vieles mehr.
Ich habe lange nicht verstanden, wieso ich 

diesen Weg gehen musste. Meine Schei-
dung, mein Business von 0 aufbauen, al-
leinerziehend sein und dann habe ich auch 
noch 9 Jahre gebraucht, um einen Partner 
anzuziehen, der zu mir passt. 
Doch dann habe ich alles verstanden! Al-
les, was ich je erlebt habe, hat mich zu 
dem Menschen gemacht, der ich heute 
bin. Ich verstehe und unterstütze starke 
selbstständige BusinessFrauen. Ein starkes 
Mindset, eine professionelle Kommunika-
tion und ein strategisches Marketing sind 
dabei meine unverzichtbaren Werkzeuge.
Ich habe in meiner Vergangenheit alles ge-
lernt und mitbekomme, was ich brauche 
und was mir heute hilft um mein Business 
erfolgreich zu machen. Ich habe auf mei-
ner Reise alles bekommen um meine Kun-
den erfolgreich zu machen und dies mit 
Leichtigkeit und Freude zu schaffen.
Ich habe über 450 Selbstständige begleitet 
und kann auf so auf viele Branchen und 
Persönlichkeiten zurück blicken. Ich konn-
te ihnen allen weiterhelfen.
Aus diesem Grund weiß ich heu-
te, warum mein Weg genau rich-
tig war und es immer noch ist. Auch 
Dein Weg ist Deine Geschichte! Es ist 
Dein Geschenk! Das ist Dein Potenzial! 

Deine Gwendolyn

Willst auch Du Dir ein Business aufbauen 
und andern helfen ihr Leben auf Erfolg und 
Glück zu drehen? Dann lass uns sprechen. 
Ich biete aktuell 3 Programme zum Thema 
Strategie und Mindset an, um in die Um-
setzung zu kommen sich ein erfolgreiches 
Business zu schaffen. Buch Dir jetzt noch 
einen Termin unter 
https://gwendolynstoye.youcan-
book.me und lass uns reden! Dein 
Erfolgsprogramm ist bereits da!
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Die Auflösung erfolgt im nächsten Heft

Omas Tipps zum Backen

Für Ihren nächsten Hefeteig rühren Sie die 
Hefe einmal mit Buttermilch an. Der Teig 
wird locker und feinporig.
Was Hefekuchen nicht darf? Auf dem 
Blech erkalten, sonst wird er weich. 

Honigkuchen wird mit gutem Schweinefett 
besonders zart und schmackhaft.
Ein eingefrorener Käsekuchen muss beson-
ders sorgfältig aufgetaut werden, damit er 
schön cremig bleibt. Man stellt ihn deshalb 
in den Kühlschrank zum Auftauen!

Käsekuchen fällt nach dem Backen nicht 
mehr zusammen, wenn man zehn Minuten 
vor Ende der Backzeit mit einer feinzinkigen 
Gabel einige Male in de Kuchen sticht.
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Unsere Gartentipps für 

den Februar 2020

Aktuelles aus dem Gartencenter und 

Gartengestaltung mit Pfiff
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Worum geht es? 

Am vierten Tag des jeweiligen Monats erhält einer der Teilnehmer in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr einen Anruf der Na so was-Redaktion. Ihre Aufgabe ist es 
dann, sich am Telefon als erstes mit den Worten „Na so was“ zu melden, um einen 
der tollen Monatspreise zu gewinnen.

Also nicht den Familiennamen, nicht den Firmennamen, nicht „Moin“ oder „Guten 
Tag“ , sondern „Na so was“ müssen Ihre ersten Worte am Telefon sein. Die mögli-
chen Monatsgewinne werden jeweils in der aktuellen Ausgabe veröffentlicht.

Wie können Sie teilnehmen? 

Um an dem Telefonspiel teilnehmen zu können, ist es erforderlich, dass Sie 18 Jahre 
alt sind und sich telefonisch unter 04954/6029, per Postkarte an Edzardstraße 19, 
26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de registrieren. Bit-
te teilen Sie bei der Registrierung Ihre Telefonnummer mit. Also worauf warten Sie 
noch? Ab sofort können Sie sich und Ihre Telefonnummer bei diesem Spiel regist-
rieren lassen. Mitmachen und gewinnen, wenn`s klingelt und es heißt: „Na so was!“

Gewonnen hat: 
Hinrich Bruns aus Kleinhesel.  
Er gewann einen Mixer. 
 

Was gibt es nächstes Mal 
zu gewinnen? 
Einen Hartschalenkoffer

Viel Glück!

 Das verrückte Telefonspiel
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Na so was - Rätselecke

Viel Glück!

Den 1. Preis, 6 Monate 
einen Blumenstrauß von 
der Neermoorer Garten-
welt Klock aus Neermoor, 
gewann Galina Gette aus 
Warsingsfehn.
Der Blumenstrauß wurde 
überreicht von Jana Geiken.

Gewinner des 
Akku-Bohrhammers mit 
Zubehör: Karsten Bruns 
aus Hesel

Nachfolgende Preise gibt es zu gewinnen:
1. Preis: 6 Monate einen Blumenstrauß von  
unserem Werbepartner Klock aus Neermoor
2. Preis: Einen Grillabend im Landgasthaus 
Hatshausen für 4 Personen
3. Preis: Einen Alltours-Reisegutschein im Wert von 100 €
4. Preis: Ein Raclette
5. Preis: Ein Elektro Fondue von der Marke Russell Hobbs
6. Preis: Einen Crepes-Maker
7. bis 14. Preis: Weitere Sachpreise. 

 
Lassen Sie sich überraschen!

Die fehlenden Buchstaben finden Sie versteckt in diesem Magazin. 
Also bitte nochmal aufmerksam durchlesen. 
Die Lösungswörter von Februar bis Mai ergeben dann  
zusammengefügt den Lösungssatz. 
Diesen Lösungssatz können Sie dann bis zum 30. Mai an  
die „Na so was“ – Redaktion senden. 
Die Postanschrift lautet: 
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland  
Gerne können Sie den Lösungssatz auch 
per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de schicken

1 2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13
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Priesknobeln 

„Oh, wat hest du daar denn?“ Richard 
keem üm Teetied rin un seeg, dat sien Hil-
de en Steekrööv kört schnieden de. „Ik will 
Steekröven koken. De olle Stummelsteert, 
de du bi´t Priesknobeln wunnen hest, liggt 
mi in de Köhlkasten al länger in Weg!“
  „Un Tee? Gifft dat kien Tee?“ „Tee is lang 
klaar! Ik kann nich so rüm sitten.“ Hilde 
nehm de Kumm mit de Steekröven up 
Schoot un weer bi´t Tee drinken an schie-
len un lütt schnieden. De Swiensteert kook 
al in de groot Pott. Nu schullen de Stee-
kröven un glieks de Tuffels daar achter an. 
Denn weer dat Middageten al bolt gaar.
„Nu beklaag di man nich över de Swiens-
teert. Ik hebb de wenigstens mit na Huus 
kregen. De Mettwürst, Käässtücken un 
besünners de Torten sünd doch so upfre-
ten wurden.“ Richard drüff daar gar nich 
an denken. Twee Daag weer he mit Ma-
genkniepen rümlopen un denn noch all 

de Krüden daarto. Hilde drüff he dat nich 
vertellen. Denn weer van daar ok noch 
en Segen kamen. „Ik hebb daar noch en 
Paar Wurst un en Stück Speck mit inkookt. 
Anners harr ik daar ganz kien Schmack 
an kregen.“ Hilde meen, se muss Richard 
upklären. „Jo, dat is ok man en mickrigen 
Steert. Dat weren noch Tieden, as man de 
Steert up Teller in Runnen leggen kunn. 
Mien Bröör un ik hebbt hebbt de enkelt 
Litten tellt un well am mesten harr, harr 
wunnen. Sogaar Pootjes wurren kookt. Wi 
eten de all geern. Nu kannst mi daar mit 
jagen.“ Hilde un Richard schudeln sik beid. 
De Tieden harren sik ännert. Se sülven 
eten ok nich mehr so fett. „Hilde, kannst 
du die besinnen, dat uns Lars hier an Disch 
seet mit en Pootje in sien lütt Hannen? He 
weer höchstens veer Johr old.“ „ Jo, sien 
lütt Hannen kunnen de bolt nich hollen. 
Wo kunnen wi hüm de blot geven? Van-
daag, dartig Johr later, dröffst hüm ja nich 
maal mehr mit Swienfleesk kamen.“

  Hilde reeg sik jedes Maal up, dat he doch 
so küsch in Eten wurden weer. Fröher harr 
he allens eten. Se kunn dat nich begrie-
pen. Aver wat maakt en Moder? Se kookt 
so, dat ehr Kind dat ok mag. Nu geev dat 
denn mager Geflügelfleesk oder ok en 
good Stück Rindfleesk.
„Moder, reeg di nich up!“  beruhig Richard 
ehr. „Dat ännert sik ok weer. Wi eet, wat 
wi möögt.“ De Steekröven harren ehr mit 
de Stummelsteert ok lecker schmucken. 
Richard wull aver nich weer na en Pries-
knobeln. He weer na sien Menen doch 
över d´Johren.
 
Ein Bericht von Helma Gerjets

Cornflakes-Butterkuchen 
1 B.  Schlagsahne1 B.  Zucker
¾ B. Zucker oder Honig2 B.  Mehl
1 P.   Backpulver
4      Eier
3 El  Milch
180g Butter
3 B.  Cornflakes
Die Schlagsahne halbsteif schlagen, ausgewaschenen 
Becher als Maß nutzen. 1 Becher Zucker einrieseln lassen, 
Sahne weiterschlagen.  Mehl, Backpulver und dann die Eier 
nach und nach unterrühren. Auf ein gefettetes Backblech 
geben. Bei 200° Ober/Unterhitze auf mittlerer Schiene 10 
Minuten vorbacken. Jetzt die Butter mit dem Zucker oder 
Honig und drei Esslöffel Milch erwärmen und die Cornflakes 
dazugeben. Diese Masse auf dem Teig verteilen und noch-
mals 10 Minuten backen.

Helma Gerjets

Steekröben up Platt
750g – 1kg Steekröben (TK oder frisch)

750g           Kartuffels

1                 Swiensteert

2                 Pootjes

2                 (Nieren) oder bloß

1 Schief      döörwussen Buukfleesch

4                 frisch Kookwurst

                   Solt, Peper

Fleeschwaren meest gaar koken, denn de schielt un in Striepen 

schneden Steekrööv un de schielt Kartuffels, genauso lütt schneden, 

daarto geben. Mit Solt un Peper würzen. Dat Fleesch ut Pott nehmen 

un denn de Steekröben mit de Kartuffels verstampen. Düchtig mit 

Solt un Peper afschmecken.

Steckrüben auf Hochdeutsch

750g – 1kg Steckrüben (TK oder frisch)

750g           Kartoffeln

1                 Schweineschwänzchen (Steert)

2                 Schweinepfötchen (Pootjes)

2                 (Nieren)   oder nur

1 Scheibe   durchwachsenes Bauchfleisch

einige         frische Kochwürste

                   Salz, Pfeffer

Fleischwaren fast gar kochen und dann die geschälte, in Streifen ge-

schnittene Steckrübe und die geschälten Kartoffeln, ebenfalls klein-

geschnitten, hinzufügen. Mit Salz und Pfeffer würzen. Das Fleisch aus 

dem Topf nehmen und das Gemüse stampfen. Kräftig mit Salz und 

Pfeffer abschmecken.

Koch- und Backtipps
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